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Im Sommer 1999 erfolgten eine Biotopkartierung der
Feuchtwiesengesellschaften an der Lafnitz (Ost-Steier-
mark, Gemeinden Wörth und Neudau) und eine detaillier-
te floristische Kartierung der Habitate der drei „stark ge-
fährdeten" Tagfalterarten M. teleius BERGSTRÄSSER, 1779,

Lycaena dispar

M. nausithous BERGSTRÄSSER, 1779 und L. disparHAWORTH,

1802. E. aurinia ROTTEMBURG, 1775 konnte nicht gefunden
werden.
Folgende Ergebnisse zeigten sich:
1. Lycaena dispar wurde mehrmals mit niedrigen
Individuenzahlen - fast vereinzelt (1-5 Individuen) - in zehn
Habitaten mit verschiedener Nutzungsart angetroffen (s.
Tab. 1). Gleichfalls konnten die Populationen von M. teleius
und M. nausithous nur in fünf Habitaten mit wenigen Indi-
viduen nachgewiesen werden (s. Tab. 2).
2. Larval-Futterpflanzen von L. dispar wie Rumex
obtusifolius, R. crispus und R. acetosa sind in vielen Bra-
chen und Extensivwiesen anzutreffen, und Blütenhorizonte
von Feuchtwiesen, Tal-Fettwiesen und Grabenrändern
bieten reichlich Nektarpflanzen für L. dispar.
3. Die Futter- und auch die wichtigste Nektarpflanze von
M. teleius und M. nausithous, Sanguisorba ofiicinalis\s\ im
Untersuchungsgebiet je nach Nutzungsart der Flächen mit
dem Deckungsgrad von + bis 2 zu finden.

4. Es wurde festgestellt, dass sowohl M. teleius und M.
nausithous als auch L. dispar eine Präferenz für Brachen
und Extensivwiesen zeigen.
5. Schutzmaßnahmen und Vorschläge zur Pflege von Ha-
bitaten, insbesondere unter besonderer Berücksichtigung
der lokalen Verhältnisse, wurden besprochen.
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Tab. 1. Charakterisierung von L. d/spar-Fundorten im Untersuchungsgebiet
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Tab. 2. Charakterisierung der Biotope von M. teleius und M. nausithous im
Untersuchungsgebiet
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